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PARTNERSTÄDTE: ORMESSON SUR MARNE, WEIXDORF UND DOURTENGA

Rundschau

Närrischer Rathaussturm

... am morgigen Freitag, 6. Januar, um 11.11 Uhr

durch KV "Kollerkrotten", CV "Die Rohrhöfer Göggel" mit ihren Garden und Lieblichkeiten
und mit Gemeinderat, Verwaltung und Bürgermeister als Verteidiger.

Für Brühler Bürgerinnen und Bürger gibt es dabei an der Rathauspforte von 10.30 bis 12.00 Uhr

Freikarten für das Eishockeyspiel Adler Mannheim gegen Kassel Huskies am Sonntag, 8. Januar,

14.30 Uhr, SAP Arena, Block 407 (höchstens zwei Karten pro Person, keine Kartenverteilung

während des "Rathaussturmes" von 10.50 bis 11.30 Uhr, nur solange der Vorrat reicht).

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.
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Hierbei erhalten alle Personen Rat und Auskunft in sämtli-
chen Renten- und Versicherungsangelegenheiten sowie Hilfe
bei der Beschaffung fehlender Unterlagen.
Es wird gebeten, zum Sprechtag alle Rentenversicherungsun-
terlagen sowie zur Geltendmachung von Kindererziehungs-

Amtliche
Bekanntmachungen

zeiten Nachweise über die Geburt der Kinder (Geburtsur-
kunde/Familienstammbuch) vorzulegen.

Rhein-Neckar-KreisAktuelles aus dem Sozialbereich Landratsamt
Programm zur Förderung der Familie Amt für FlurneuordnungAusgabe des Landesfamilienpasses und

Werderstraße 14, 74889 Sinsheim,Gutscheinkarte für das Jahr 2006
Telefax 07261/4065-222, Vermittlung 07261/4065-0

Begünstigter Personenkreis:

Öffentliche Bekanntmachung- Familien mit mindestens drei kindergeldberechtig-
ten Kindern, die mit ihren Eltern in häuslicher Ge- Nachwahl des Vorstands der Teilnehmergemeinschaft
meinschaft leben der Flurbereinigung Schwetzingen (B 535)- Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindes-
tens einem kindergeldberechtigten Kind in häusli- Rhein-Neckar-Kreis
cher Gemeinschaft leben

- Familien mit einem kindergeldberechtigten schwer-
1. Die Grundstückseigentümer und die Erbbauberechtigtenbehinderten Kind mit mindestens 50 v.H. Erwerbs-

im Flurneuordnungsgebiet - Teilnehmer - sowie sonstigeminderung
Interessierte werden zur Wahl des Vorstands auf

Ausführliche Informationen zu den Objekten sind der Dienstag, den 24. Januar 2006,Broschüre "Staatliche Schlösser und Gärten" oder im
in das Palais Hirsch, Schlossstr. 2,Internet unter www.schloesser-und-gaerten.de zu ent-

Schwetzingen, um 19.00 Uhrnehmen. Wir weisen außerdem darauf hin, dass das
eingeladen.Ravensburger Spieleland Familienpass-Berechtigten

ermäßigten Eintritt gewährt. 2. Die Zahl der Vorstandsmitglieder wird hiermit gemäß §
Den Landesfamilienpass sowie die Gutscheinkarte für 21 Abs. 1 FlurbG auf fünf festgesetzt. Für jedes Mitglied
das Jahr 2006 erhalten Sie beim Bürgermeisteramt, So- ist gemäß § 21 Abs. 5 FlurbG ein Stellvertreter zu wählen.
zialabteilung, Zimmer 111 und 112. Nach § 2 des baden-württembergischen Ausführungsge-

setzes zum FlurbG (AGFlurbG) muss mindestens ein
Mitglied des Vorstands und ein Stellvertreter aus dem
Kreis derjenigen gewählt werden, die am Flurneuord-
nungsverfahren nicht beteiligt sind.

Ablesung der Wasser-, Gas- und Fernwärmezähler 3. Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemein-
schaft. Er soll das Vertrauen der Teilnehmer besitzen. Es
liegt daher im Interesse aller Teilnehmer, sich an derDie Zähler der Brühler
Wahl zu beteiligen.Haushalte werden ab Mon-

4. Wahlberechtigt sind die Teilnehmer (§§ 21 Abs. 3, 10 Nr.tag, dem 09.01.2006 durch
1 FlurbG). Wenn sie das 18. Lebensjahr noch nicht vollen-Beauftragte der MVV
det haben oder nicht voll geschäftsfähig sind, steht dasEnergie AG abgelesen. Die
Wahlrecht den gesetzlichen Vertretern zu. Bevollmäch-Ableser können sich als Be-
tigte haben sich durch schriftliche Vollmacht auszu-auftragte der MVV auswei-
weisen.sen. Sofern die Grund-

stückseigentümer nicht an- 5. Jeder im Wahltermin anwesende Teilnehmer hat insge-
getroffen werden, hinterlassen die Ableser eine Postkarte zur samt jeweils nur je eine Stimme für jedes zu wählende
Selbstablesung. Diese ist auszufüllen und an die MVV porto- Vorstandsmitglied und jeden Stellvertreter, selbst wenn
frei zurückzusenden. er als Eigentümer und zugleich als Miteigentümer am
Die Zählerstände können auch über die kostenlose Service- Flurneuordnungsverfahren beteiligt ist. Nur eine Stimme
nummer 0800-2202220, per Fax 069/800811-10 oder per E- hat auch der Bevollmächtigte, auch wenn er selbst zu-
Mail an mvv@zaehlerableser.de weitergegeben werden. Wer- gleich Teilnehmer ist oder mehrere Teilnehmer vertritt.
den die Zählerstände nicht bis zum 27.01.2006 an die MVV Bruchteilsgemeinschaften (Miteigentümer) und Gesamt-
gemeldet, werden die Wasserzähler dieser Grundstücke ge- handsgemeinschaften (z.B. Erbengemeinschaften) haben
schätzt. Damit können eine unerwartet hohe Nachzahlung so- jeweils nur eine Stimme gemeinschaftlich.
wie im kommenden Jahr ein entsprechend erhöhter Ab- 6. Wählbar ist jeder Volljährige, auch wenn er nicht Teilneh-
schlagsbetrag verbunden sein. mer am Flurneuordnungsverfahren ist. Die Bewerbung

von Frauen ist besonders erwünscht.
Wahlvorschläge können bis zum 17. Januar 2006 beim
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis - Amt für Flurneuord-
nung - eingereicht werden. Es sind aber auch Personen
wählbar, die nicht auf einem Wahlvorschlag stehen. Ein
Satzungsentwurf gemäß den gesetzlichen Vorgaben wird
ab 9. Januar 2006 im Bauamt der Stadt Schwetzingen,
Hebelstraße 7, 1. OG, zur Einsichtnahme ausgelegt.

7. Soweit die Wahl im Termin nicht zustande kommt, kannDer Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung,
Herr Lorke, bietet am die Flurbereinigungsbehörde nach § 21 Abs. 4 und 5

FlurbG Mitglieder des Vorstandes und Stellvertreter nach
Donnerstag, 12.01.2006, Anhörung der landwirtschaftlichen Berufsvertretung be-

stellen.in der Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr im Rathaus, Erdgeschoss,
Zimmer 113, seinen Beratungs- und Servicedienst an. Krüger
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Ute Vogt für Brühler Probleme sensibilisiert

Zu einem Besuch weilte die SPD-Landes- und stellvertretende Bundesvorsitzende Ute Vogt dieser
Tage im Brühler Rathaus. Bürgermeister Dr. Ralf Göck stellte ihr im Beisein wichtiger Vertreter des
Gemeinderates und der örtlichen SPD die Gemeinde im Allgemeinen und das "Dammproblem" im
Rohrhofer Rheinfeld im Besonderen vor. "Es passt nicht zusammen, einen neuen Hochwasserdamm
zu bauen und dann einen Teil liegen zu lassen", urteilte Ute Vogt und versprach, sich weiter zu
informieren und für eine zeitnahe Lösung zu werben, "und das schon deshalb, weil ich Sie heute
warten lassen musste", wie sie scherzhaft ergänzte, denn der Besuch der SPD-Kandidatin für das
Amt der Ministerpräsidentin verzögerte sich um genau eine Stunde aufgrund eines langen Staus
auf der A 6.
Nach einigen Fragen zur Wirkung von Steffi Graf für Brühl und nach einem Blick auf den neuen
RNF-Film über Brühl ging’s auch schon weiter, nämlich mit Ralf Göck und Margareta Klasen zu
dem Spiel der Mannheimer Adler gegen die DEG Metro Stars in der SAP Arena, die Ute Vogt bei
dieser Gelegenheit erstmals erlebte.

Ein herzliches Willkommen galt Ute Vogt schon auf der
Brühler Rathaustreppe, kennt sie doch nicht nur den
Hausherrn Bürgermeister Dr. Ralf Göck aus gemeinsamer
politischer Arbeit im Rhein-Neckar-Kreis, sondern auch
dessen Lebensgefährtin Margareta Klasen persönlich.
Klasen war Verwaltungsbeamtin im Bonner Bundestag
und ihr Büro lag unmittelbar neben dem von Vogt, in
dem sie als frisch gewählte Abgeordnete von 1994 bis
zum Umzug der Parlamentarier nach Berlin 1999 ar-
beitete.

Mit dabei waren Bürgermeister-Stellvertreter Hans Huf-
nagel, die langjährige Kreis- und Gemeinderätin Irene
Dewitz, die Fraktionsvorsitzenden Bernd Kieser (CDU)
und Klaus Triebskorn (GLB), der SPD-Ehrenvorsitzende
Hans Loos, der stellv. SPD-Fraktionsvorsitzende Rüdiger
Lorbeer und Ortsvereinsvorsitzender Hans Zelt, als sich
Ute Vogt ins Goldene Buch der Gemeinde eintrug.
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Anmeldung : Mo.-Fr. in der Zeit von 10.00 bis 13.00 Uhr oderAltersjubilare
nach Vereinbarung - Telefon 702823 - Frau Fonje

07.01. Herr Wilhelm Langer, 82 Jahre Unser Hort wurde 1991 von der Gemeinde Brühl eingerichtet.Breslauer Str. 12 Zu uns kommen Kinder berufstätiger bzw. allein erziehender
07.01. Herr Kazimierz Baluk, 82 Jahre Eltern außerhalb der Unterrichtszeiten. Unter fachlicher An-

Friedrichsfelder Weg 3 leitung beschäftigen wir Ihre Kinder mit sinnvollen spiele-
08.01. Herr Joachim Wippert, 75 Jahre rischen und freizeitbezogenen Aktivitäten. Der Schwerpunkt

Im Merkelgrund 5 unserer Arbeit liegt in der Förderung der kindgerechten Ent-
08.01. Frau Ursula Stieger geb. Mangel, 79 Jahre wicklung im körperlichen, geistigen, seelischen und sozialen

Gladiolenweg 2 Bereich. Am Nachmittag bieten wir ein ausgewogenes Mittag-
08.01. Frau Elisabeth Scherer geb. Dörr, 101 Jahre essen und unter fachlicher Anleitung (Lehrerinnen) eine

Mannheimer Landstr. 25 kompetente Hausaufgabenbetreuung.
08.01. Frau Sofie Göhringer geb. Müller, 75 Jahre Unsere Öffnungszeiten sind: Mo.-Fr. von 7.00 (7.30) bis 17.00

Schillerstr. 4 Uhr, wobei auch nur Vormittagsbetreuung (7.00/7.30 Uhr bis
08.01. Herr Horst Körner, Promenadeweg 1 78 Jahre 13.00/14.00 Uhr) oder nur Nachmittagsbetreuung (13.00 bis
09.01. Frau Katharina Vierheller 17.00 Uhr) gewählt werden kann. Unsere Einrichtung ist am

geb. Odenwälder, 79 Jahre 30 Tagen im Jahr geschlossen. In den restlichen Schulferien ist
Mannheimer Landstr. 25 der Hort geöffnet und wir bieten den Kindern ein attraktives

Ferienprogramm an. Weitere Informationen geben wir Ihnen10.01. Herr Georg Scholand, Görngasse 16 76 Jahre
gerne unter obiger Nummer.10.01. Herr Hubert Knapp, Hauptstr. 11 77 Jahre

10.01. Herr Franz Bayer, Parkstr. 2 77 Jahre
10.01. Frau Betty Mächerlein geb. Werle, 79 Jahre

Bismarckstr. 25
11.01. Frau Anni Buder-Bender

geb. Eschelbach, Bahnhofstr. 12 78 Jahre
11.01. Frau Anna Walter geb. Wittmann, 81 Jahre

Weidweg 7 A
11.01. Frau Ida Gabel geb. Heerd, 85 Jahre

Mitteilungen
anderer Behörden

Ketscher Str. 18
11.01. Frau Meta Dehoust geb. Geörg, 93 Jahre

Stiftung Metropolregion Rhein-NeckarScheffelstr. 3
12.01. Frau Marianne Heiß geb. Diemer, 76 Jahre Forschungs- und Innovationspreis mit 25.000 E ausgelobt

Germaniastr. 3 A
Forscher aus den Bereichen Biotechnologie und Medizintech-12.01. Frau Lieselotte Lange geb. Schütz, 88 Jahre
nik, Informationstechnik, Umwelt- und Energietechnik oderMannheimer Landstr. 23
Materialien und Werkstoffe, die ihren Arbeitsort in der Met-13.01. Frau Frieda Böhm geb. Lehmann, 94 Jahre
ropolregion Rhein-Neckar haben, können sich um den For-Wilhelmstr. 8 schungs- und Innovationspreis der Stiftung Metropolregion13.01. Frau Maria Stroh geb. Koselowski, 81 Jahre Rhein-Neckar (ehemals Stiftung Rhein-Neckar-Dreieck) bewer-Gartenstr. 42 ben. Der Preis wird bereits zum dritten Mal ausgeschrieben und13.01. Herr Franz Sayer, Schillerstr. 10 82 Jahre von Manfred Lautenschläger, dem Vorsitzenden des Stiftungsra-

13.01. Herr Johann Linsbauer, Werkstr. 12 101 Jahre tes, mit 25.000 E dotiert. Bewerbungsschluss ist der 30.04.2006.
Die eingereichten Projekte sollen sich klar vom gegenwärti-Wir gratulieren recht herzlich!
gen Stand der Forschung und Technik abgrenzen lassen und
eine Weiterentwicklung in ihrem Bereich darstellen. Beson-
dere Beobachtung findet der Grad der Umsetzungsfähigkeit
bzw. der Marktreife. "Hiervon sollen positive Wirkungen für
die technologische Entwicklung und die Wettbewerbsfähig-
keit der Metropolregion Rhein-Neckar ausgehen", erwartet
Manfred Lautenschläger.

Öffentliche
Einrichtungen

Nach einer Begutachtung durch Fachjuroren obliegt die Ver-
gabe des Preises der Hauptjury, bestehend aus: Prof. Dr. Wer-
ner Küsters, ehemals Direktor und Leiter der Forschung
Wirk- und Effektstoffe der BASF AG, Prof. Dr. Klaus Land-
fried, Alt-Präsident der Hochschulrektorenkonferenz, und
Dr. Franz Schmaderer, Direktor des ABB-Forschungszent-Hallenbad Brühl
rums Deutschland. Der Preis wird im November 2006 im Rah-Ormessonstraße 3, Tel. 06202/72203
men eines Festaktes verliehen.

Vorankündigung Die Bewerbungsunterlagen sowie weitere Informationen gibt
es unter www.das-chancenreich.de oder bei der Stiftung Met-Hallo, Kinder! ropolregion Rhein-Neckar, P 7, 20-21, 68161 Mannheim, Tel.

Das erste Spaßschwimmen im Jahr 2006 findet am Dienstag, 0621/103084.
den 17.01.2006 statt. Von 14.00 bis 16.00 Uhr könnt ihr euch Die Stiftung Metropolregion Rhein-Neckar wurde 1999 als Stif-
austoben. Für alle Kinder ab sieben Jahren, die schwimmen tung Rhein-Neckar-Dreieck vom Rhein-Neckar-Dreieck e.V. ge-
können. gründet. Die Änderung des Namens in "Stiftung Metropolregion
Es freut sich das Bäderteam Rhein-Neckar" beschloss der Stiftungsrat am 26.10.2005.

Mit der Auslobung des Forschungs- und Innovationspreises sol-
len die Innovationskraft und die Exzellenz der Forschung in der
Metropolregion Rhein-Neckar deutlich gemacht werden.

Kernzeit-/Hort-Betreuung Der Forschungs- und Innovationspreis wurde bereits zweimal
Schillerschule Brühl verliehen: 2001 erhielten diese Auszeichnung Dr. Markus A.

Schill und Dr. Clemens Wagner für EyeSi, einem SimulatorAnmeldung! für Augenoperationen. 2004 wurde eine Forschergruppe um
Dr. Rainer Malaka vom European Media Lab in HeidelbergAnmeldungen für die Vormittags- und Nachmittagsbetreuung

werden vom 10. Januar bis 28. Februar 2006 für das Schuljahr für ihre Arbeit "Maschinelles Bildverstehen und multimedia-
les Informationssystem zur Stadtgeschichte" ausgezeichnet.2006/2007 in der Einrichtung entgegengenommen.
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☎ ☎Bereitschaftsdienste

NOTRUFE Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung,Polizei 110 Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9, Telefon-Nr. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:

Polizeiposten Brühl, an Wochenenden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr, an
jedem Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, an Feierta-Hauptstr. 1 71282 gen vom jeweiligen Vorabend 20.00 Uhr bis zum nachfolgenden
Werktag 7.00 Uhr.

Polizeirevier Mannheim-Neckarau,
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Feuerwehr 112 Samstag, den 07.01., und Sonntag, den 08.01.2006,

von 10.00 bis 12.00 Uhr
Frau Dr. Margit Martin, Brühl, Mannheimer Str. 1a,DRK-Rettungsleitstelle 19222
Tel. 06202/7900
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringendenÄrztlicher Bereitschaftsdienst
Fällen telefonisch erreichbar.Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9 19292 Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de/karlsruhe.html jederzeit abrufbar.

Kreiskrankenhaus Schwetzingen
Bodelschwinghstraße 84-30

Apotheken-Notdienst:
Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240 Samstag, 07.01.2006

Rohrhof-Apotheke, Brühl-Rohrhof, Brühler Str. 7,Frauenhaus Heidelberg 06221/833088
Tel. 06202/72353
Lußhardt-Apotheke, Neulußheim, Altlußheimer Str. 8Frauenhaus Mannheim 0621/744242
Tel. 06205/39670

Telefonseelsorge 0800/1110111 Sonntag, 08.01.2006
Engel-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 3,

Ärztlicher Akut-Dienst für 06205/7173
Privatpatienten, 24 h 01805/304 505

Montag, 09.01.2006
Kurpfalz-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 60,
Tel. 6202/59480

Dienstag, 10.01.2006
STÖRUNGSDIENSTE: St.-Martin-Apotheke, Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 21,

Tel. 06202/4860
Strom

Mittwoch, 11.01.2006
Löwen-Apotheke, Hockenheim, Reilinger Str. 2,EnBW Regional AG
Tel. 06205/288928

Regionalzentrum Nordbaden Donnerstag, 12.01.2006
- Zentrale Ettlingen 07243/180-0 Enderle-Apotheke, Ketsch, Anemomenweg 2,

Tel. 06202/69420
- Störungsmeldestelle (Strom) 06222/56224

Freitag, 13.01.2006
See-Apotheke, Ketsch, Seestr. 53,- Beratungsservice
Tel. 06202/65533

- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0 Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

- Servicetelefon 0800/9999966

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim 0621/290-0

Tierärztlicher Notdienst:- Service-Hotline 0800/6882255
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.- Notfall-Hotline 0800/2901000
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”Auf den Spuren Marco Polos”
Dia-Multivisionsshow mit

Axel Brümmer
Di., 24.01.2006, 20.00 Uhr

Festhalle Brühl
Einmal von Venedig nach Peking. Die Weltumradler Axel Brümmer
und Peter Glöckner tun das auf ihre Art. Mit dem Fahrrad folgten sie
so detailgetreu wie möglich dem Weg, den der venezianische Aben-
teurer vor über siebenhundert Jahren zu Fuß zurücklegte. Es wird
ihre bisher gefährlichste Tour. Im Libanon stehen sie im Kugelhagel,
im Iran werden sie von fanatischen Schwertgeißlern bedroht, in der
chinesischen Wüste Taklamakan ergreift sie ein glühend heißer
Sandsturm. Doch im Ziel, in Peking, kommt nur Peter an, während
Axel entkräftet und schwerkrank in einem chinesischen Hospital
um sein Leben kämpft.
Nach über neun Monaten kehren die beiden heim: im Gepäck endlos
viele Tagebuchseiten, Dias und selbst aufgenommene landestypi-
sche Musik - Material für Bücher, Dia-Vorträge und eine Musik-CD.

Mehr Informationen unter: www.weltsichten.de

Wichtiger Hinweis!
Ab 1.1.2006 wird eine Benutzungsgebühr für das Entleihen von Medien erhoben. Die Benutzungsgebühr ha-
ben Erwachsene ab 18 Jahren (= 10,- C), Jugendliche ab 16 Jahren (= 5,- C) zu entrichten.
Die Benutzungsgebühr ist eine Jahresgebühr und ist im Voraus fällig. Sie gilt ab dem Tag der Zahlung für ein
Jahr. Eine Tageskarte kostet 1,50 C (für Wenig-Ausleiher/innen). Für Kinder bis einschließlich 15 Jahre ist
die Ausleihe kostenlos.

Öffnungszeiten Gemeindebücherei Brühl:
Mo., Mi., Fr. 10.00 - 12.00 u. 14.00 - 18.00 Uhr
Di. u. Do. geschlossen

Karten & Reservierungen:
Bücherinsel Brühl, Lindenplatz, Tel. 7 77 13
Rathauspforte, Hauptstr. 1, Tel. 20 03-0
Gemeindebücherei, Ormessonstr. 3, Tel. 70 29 83
Neu! Joachim.Klotz@Bruehl-Baden.de

Das Highlight im Winter

Eintritt: 8,- C
AK + 2,- C (sofern noch vorhanden)

Neuer Service:
WWW-OPAC der Gemeindebücherei
Mit dem WWW-OPAC können Sie vom heimischen PC aus via Internet im Bestand der Gemeindebücherei recherchie-
ren. Wer einen Leseausweis hat, kann außerdem das eigene Lesekonto einsehen, seine entliehenen Medien verlän-
gern sowie gerade anderweitig ausgeliehene Medien vorbestellen (gegen Gebühr).
Besuchen Sie uns auf der Homepage der Gemeinde Brühl unter:
Einrichtungen der Gemeinde, Gemeindebücherei--Link: Bücherei online
Wie funktioniert der WWW-OPAC?
(Bitte lesen Sie vor der ersten Benutzung des WWW-OPAC den Info-Text!)
Mit dem WWW-OPAC können Sie:
- Im Bestand der Bücherei recherchieren (kostenlos). Benutzungshinweise siehe dort (Hilfe-Button).
- Ihr eigenes Leserkonto einsehen (kostenlos), dazu benötigen Sie Ihre Leseausweisnummer und Ihr Passwort

(d. i. beim ersten Zugang Ihr Geburtsdatum; TT.MM.JJJJ). Das Passwort kann später vom Leser selbst geändert
werden.

- Selbst Ihre Medien verlängern (kostenlos), wenn es die erste Verlängerung ist. Sind die Medien bereits verlängert
oder ist die Leihfrist abgelaufen oder sind die Medien bereits gemahnt, nutzen Sie bitte die telefonische Verlänge-
rungszeit zu den Öffnungszeiten.

- Ausgeliehene Medien vorbestellen (60 Cent pro Vorbestellung), jeder Benutzer kann max. 3 Vorbestellungen anle-
gen. Verfügbare Medien können nicht vorbestellt werden. Mit der Anlage der Vorbestellung wird die Vorbestell-
gebühr (60 Cent) fällig. Sie werden schriftlich davon informiert, dass das vorbestellte Medium eingetroffen ist und
für Sie bereitliegt. Vorbestellte Medien bleiben eine Woche für Sie reserivert, die Vorstellgebühr ist auch dann fällig,
wenn Sie das Medium nicht abholen.
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Montag, 09.01.
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah" in den Jugendräumen

des Kindergartens Heiligenhag
Kindergruppe 3- bis 6-Jährige
Jungschar 6- bis 8-Jährige

Kirchliche
Nachrichten

20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 10.01.

Katholische Kirchennachrichten 15.00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
Hl. Schutzengel Brühl 16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah", 9- bis 13-Jährige,

in den Jugendräumen Kindergarten HeiligenhagSt. Michael Brühl-Rohrhof
18.00 Uhr "Footstep" - Teens ab 13 Jahren in denTel. 7631 Pfarramt und

Hausmeisterin Pfarrzentrum/Maria Trayer Jugendräume Kindergarten Heiligenhag
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeinde-Samstag, 07.01. - Vorabend vom Fest der Taufe Jesu

zentrumSt. Michael 17.30 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 11.01.18.00 Uhr hl. Messe
08.00 Uhr ökum. Schulgottesdienst in der Ev. KircheSonntag, 08.01. - Fest der Taufe Jesu

BrühlJesaja 42, 5-7, Apostelgeschichte 10, 34-38;
10.00 Uhr ökum. Gottesdienst in der SeniorenresidenzMarkus 1, 7-11 Pro Seniore (Kamutzki)Hl. Schutzengel 10.00 Uhr hl. Messe 10.45 Uhr ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum

Montag, 09.01. - Gebetsstunde B & O Brühl (Kamutzki)
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Wir beten für die Familien. 14.00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum

15.00 Uhr Konfirmendenunterricht im GemeindezentrumMittwoch, 11.01.
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrumev. Kirche 08.00 Uhr ökum. Schülergottesdienst
19.00 Uhr Wochenandacht im Rahmen der Allianz-Ge-der Jahnschule

betswoche in der Kirche (Maier)Pro Seniore 10.00 Uhr Wortgottesdienst
20.00 Uhr Singkreis im GemeindezentrumB+O Sen.-Heim 10.45 Uhr Wortgottesdienst

Hl. Schutzengel 14.30 Uhr Altenwerk - Eröffnungsgot- Donnerstag, 12.01.
tesdienst 14.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis in den Jugendräumen des

Kindergartens Heiligenhag17.00 Uhr Rosenkranz
14.30 Uhr Seniorenkreis im GemeindezentrumDonnerstag, 12.01.
16.00 Uhr Kinderchor im GemeindezentrumHl. Schutzengel 19.00 Uhr Gemeinschaftsmesse der
19.30 Uhr Bläserkreis im GemeindezentrumFrauengemeinschaft Brühl
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis im Keller des Gemeinde-

Freitag, 13.01. zentrums (Landeskirchliche Gemeinschaft)
Hl. Schutzengel 18.00 Uhr Rosenkranz Freitag, 13.01.18.30 Uhr hl. Messe 17.00 Uhr Jungschar für 6- bis 12-Jährige in den Jugend-
Samstag, 14.01. - Vorabendmesse vom 2. Sonntag im Jahres- räumen des Kindergartens Heiligenhag
kreis 18.45 Uhr Treffpunkt für Jugendliche, 13-16 Jahre, in den
St. Michael 17.30 Uhr Rosenkranz Jugendräumen des Kindergartens Heiligenhag

18.00 Uhr hl. Messe 19.00 Uhr JBK (Jugendbibelkreis) im Keller des Gemein-
dezentrumsSonntag, 15.01. - 2. Sonntag im Jahreskreis

Sonntag, 15.01. - 2. Sonntag nach Epiphanias1 Samuel 3, 3-19; 1 Korinther 6, 1-20; Johannes 1, 35-42
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche (Bothe)Hl. Schutzengel 10.00 Uhr hl. Messe

- Das Opfer ist für unsere eigene Gemeinde be-Offener Treff am Sonntagnachmittag stimmt.-
Herzliche Einladung an alle, die sich am Sonntagnachmittag
mit anderen treffen, zusammen Kaffee trinken und miteinan-
der ins Gespräch kommen wollen, zum "offenen Sonntags-
treff"
am: Sonntag, den 8. Januar 2006
von: 14.30 bis 17.00 Uhr
im: Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße
Jede und jeder Interessierte - gleich welchen Alters - ist dazu
herzlich willkommen! Auch wer nur einmal hereinschnuppern
möchte, ist gerne gesehen. Landeskirchliche Gemeinschaft
Weitere Informationen bei der Pastoralreferentin Martina Brühl
Gaß, Tel. 7632, oder bei Wilfriede Leist, Tel. 71593.

Sonntag, 08.01.
10.00 Uhr Gottesdienst im ev. Gemeindezentrum

Beginn Allianz-Gebetswoche
Montag, 09.01.Evangelische Kirchengemeinde Brühl
19.30 Uhr "Das Wohnzimmer" für junge ErwachseneEv. Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax Nr. 780421

Reden über Gott und die WeltEv. Pfarramt Rohrhof, Hockenheimer Str. 3, Telefon 72618, Fax Nr. 71690
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Telefon 9479619 Donnerstag, 12.01.

20.00 Uhr BibelgesprächskreisFreitag, 06.01. - Epiphanias
Allianz-Gebetswoche10.00 Uhr weihnachtlicher Singgottesdienst mit Bild-
ev. Gemeindezentrum, Jugendraumbetrachtung in der Kirche (Maier)

Freitag, 13.01.Sonntag, 08.01. - 1. Sonntag nach Epiphanias
19.00 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahren)10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Rahmen der

ev. Gemeindezentrum, JugendraumAllianz-Gebetswoche im Gemeindezentrum
(Maier, Jubi-Band spielt) Sonntag, 15.01.

18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst im- Die Kollekte ist für das Diakonische Werk der
ev. GemeindezentrumEKD - Beratungsprojekte - bestimmt. -
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Frauen-Union der CDU
Brühl/Rohrhof

FRAUEN
UNION

Gewaltprävention für Frauen
Parteien

Die Brühler Frauen-Union lädt alle Brühler Frauen zu einer
Veranstaltung unter dem Thema "Gewaltprävention" ein.
Gastredner ist der Mannheimer Kriminalkommissar Claus
Himburg, der Spezialist auf diesem Gebiet ist.
Treffpunkt ist am Mittwoch, den 18. Januar, um 19.00 Uhr.BRÜHL/ROHRHOF
Fragen zur Veranstaltung beantwortet Ihnen die 1. Vorsit-
zende der Frauen-Union Brühl, Eva Gredel, gerne (Tel.Besuchen Sie uns im Internet: www.cdu-bruehl-rohrhof.de
06202/703799). Veranstaltungsort ist voraussichtlich der

Christbaumaktion am Samstag, 14.01.2006 "Sport-Pavillon" des FV Brühl, Am Schrankenbuckel.

Wie jedes Jahr holen wir Ihren Christbaum gegen eine Spende
ab. Ihre Spende kommt wieder einem gemeinnützigen Zweck
in unserer Gemeinde zugute. Bitte stellen Sie den Baum bis
spätestens 9.30 Uhr auf die Straße und befestigen Sie daran Brühl-Rohrhofeinen Zettel mit Ihrem Namen und Adresse, damit wir die
Spende bei Ihnen abholen können. Vielen Dank.

www.Bruehl-Baden.de/SPDMichael Till, 1. Vorsitzender
Erste Vorstandssitzung 2006

Am Freitag den 13. Januar, um 20.00 Uhr wollen wir uns zur
ersten Vorstandssitzung in 2006 im Kaminzimmer im alten
Schulhaus (Dachgeschoss) treffen.Seniorenunion CDU
Agenda:Die Senioren-Union Brühl und Schwetzingen laden ein zu
1. Begrüßungeinem öffentlichen Vortrag von Herrn Bernd Kieser, Rechts-
2. Jahresabschluss 2005anwalt und Steuerberater, "Altengerechtes Wohnen - etwas

anders". 3. Personalstruktur 2006
4. Wahlkampf 2006Ort: Gasthaus "Ratsstube", Hauptstr. 2
5. Vorbereitung der JHV am 16. Februar 2006Zeit: Montag, 23. Januar 2006, 15.30 Uhr
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Alternativer Nobelpreisträger Dr. Scheer kommt zu politi- damit, dass ihre Möglichkeiten möglichst vielen Menschen
gezeigt werden. Nur dann werden Menschen initiativ."schem Frühschoppen nach Brühl-Rohrhof
Diese Worte stammen von Dr. Hermann Scheer, Träger des

"Wie sollen die Menschen handeln, wenn sie zwar die umfas- Weltsolarpreises 1998 und Träger des Alternativen Nobel-
senden Gefahren der globalen atomar/fossilen Pyromanie preises 1999.
kennen, ihnen aber gleichzeitig immer wieder gesagt wird, Der SPD-Ortsverein konnte den Präsident der gemeinnützi-
es gäbe dazu keine Alternative? Wer beides glaubt, gibt die gen Europäischen Vereinigung für erneuerbare Energien,
Zukunft auf und raubt den Menschen die Motivation, die EUROSOLAR, für einen politischen Frühschoppen am 29.

Januar 2006 im Clubhaus des SV Rohrhof gewinnen.atomar/fossile Gefahr abzuwenden. Jede Alternative beginnt

Kulturelles
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Neue Ausstellung
in der Villa Meixner

13. Januar bis 12. Februar 2006

Auendialog
»Die Idee des Schönen«
Ottokar Braun - Schwarz-Weiß-Fotografien

Wolf Heinecke - getönte Zeichnungen

Ausstellungseröffnung:
Freitag, 13. Januar 2006, 19.00 Uhr

Begrüßung:
Dr. Ralf Göck, Bürgermeister

Lesung:
Michael Timmermann

Musikalische Umrahmung:
Jugendmusikschule Brühl

Informationen:
Lothar Ertl, Tel. 0 62 02 / 20 03 - 21

Öffnungszeiten:
Sa. 14.30 - 17.00 Uhr

So. + Feiertag 14.00 - 17.30 Uhr
Die Künstler sind anwesend.

In diesem Bilderdialog haben sich die beiden
Künstler die Rheinauen bei Brühl zum Thema ge-
stellt. Durch die Gegenüberstellung wird die Ur-
landschaft der Auen sichtbar.
Schon viele Jahre beschäftigen sich Ottokar Braun
undWolf Heineckemit diesemThema. So gelang es
ihnen, die scheinbar wilde Vegetation in ihrer Rät-
selhaftigkeit zur ”Idee des Schönen” zu entschlüs-
seln. Es ist die Sprache des Sehens, nicht die der
Worte, die uns in jenen Kosmos führt, der seit Urbe-
ginn sich zu einer Form des Schönen entwickelte,
die wir heute ”die Auen” benennen.
Wollen wir uns diese Welt sinnlich erfahrbar ma-
chen, ist diese Ausstellung Erkenntnis und Schlüs-
sel zugleich.
Wenn es etwas gibt, wofür es zu leben lohnt, dann
ist es die Betrachtung des Schönen.

Villa Meixner · Schwetzinger Str. 24 · 68782 Brühl
Parkmöglichkeiten auf dem nahe gelegenen Messplatz

Die Bevölkerung von Brühl und Rohrhof ist herzlich eingeladen.
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Ausstellung
in der Rathausgalerie

verlängert bis 31. März 2006
Fotoausstellung des

Fotoclubs Reflex Dresden-Weixdorf

800 Jahre Dresden
zum Stadtjubiläum 2006

Für das Jahr 2006 hat der Fotoclub Weixdorf einen Foto-
kalender mit dem Titel ”Menschen” herausgebracht.
Dieser Kalender ist an der Rathauspforte und in der
Bücherinsel zum Preis von 9,90 a erhältlich.

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8.30 bis 12.00 Uhr

Di. + Do. 15.00 bis 17.30 Uhr

Rathausgalerie · Hauptstr. 1 · 68782 Brühl

Vereine

Jahrgang 1926/27

Der Jahrgang trifft sich am Dienstag, den 10. Januar 2006,
um 15.00 Uhr im TV-Clubhaus.

Jahrgang 1929/30

Der Jahrgang trifft sich am Freitag, 13. Januar 2006, um 16.00
Uhr bei den Kleintierzüchtern.

Jahrgang 1939

Wir treffen uns am kommenden Dienstag, den 10. Januar
2006, um 14.30 Uhr im TV-Clubhaus Brühl, Wiesenplatz 2,
zum gemütlichen Beisammensein.

Jahrgang 1940/41

Unser erster Dienstagstreff im neuen Jahr ist am 10. Januar
2006 um 14.30 Uhr im TV-Clubhaus.

Jahrgang 1941/42

Wir treffen uns am Freitag, den 13. Januar 2006, um 18.00
Uhr bei den Kleintierzüchtern zu einem gemütlichen Beisam-
mensein.
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tionaltheater Mannheim, auch ein Kostümverleih wird einge-
schaltet. Auf dem Partnerschaftsplatz soll ein Kunstwerk auf-Freiwillige Feuerwehr gestellt werden, über die Ausführung müsse jedoch noch ein-

Brühl gehend befunden werden.
Die nächste Zusammenkunft der Alters- und Reservemann- Partnerschaften
schaft findet am Montag, den 09.01.2006, um 19.00 Uhr im

Vom 8. bis 15. März findet der Schüleraustausch mit Ormes-Saal des Feuerwehrgerätehauses statt mit ...!
son in Brühl statt. Vom 16. bis 18. Juni kommt eine kleine
französische Delegation nach Brühl. Der Partnerschaftsaus-Interessengemeinschaft schuss fährt vom 20. bis 22. Oktober nach Ormesson.

Brühler und Rohrhofer Vereine Vom 21. bis 23. Juli fährt der Gemeinderat anlässlich der 800-
Jahr-Feier Dresdens nach Weixdorf.Bevor das Jahr zu Ende ging, traf sich die Interessengemein- Zu Dourtenga berichtete Göck vom kurzen Aufenthalt desschaft Brühler und Rohrhofer Vereine im FV-Clubhaus Partnerschaftskomitee-Vorsitzenden jüngst in Brühl."Sport-Pavillon". Überrascht waren die Vereinsvertreter vom

Ambiente des Nebenraumes. Viele Kerzenlichter und eine Fastnachtsumzug
gut gestaltete weihnachtliche Dekoration vermittelten Wohl-

Viel Zeit beanspruchte dieses Thema. Wenig zuversichtlichfühlatmosphäre, eher einer Weihnachtsfeier als einer Vereins-
zeigte sich Zugmarschall Albert Geschwill, Die Finanzierungvertretersitzung angemessen. Wolfram Gothe, Vorsitzender
sei äußerst schwierig, und wenn es so weitergehe, stünde derder IG, durfte "leider" nur sehr wenige Vertreter der Vereine
Fastnachtsumzug in zwei bis drei Jahren vor dem Aus. Spon-begrüßen, was allgemein bedauert wurde. Auf der Tagesord-
soren seien auf wenige geschrumpft, auch namhafte Institutio-nung standen verschiedene Themen.
nen in Brühl und Rohrhof würden sich an finanzieller Unter-

Termine stützung nicht mehr beteiligen. Auch Spenden von den Bür-
gern seien drastisch zurückgegangen. Es müsse doch möglichDer 2. Vorsitzende Erich Volk bedauerte, dass viele Termine sein, dass die Bürger für die Freude am Fasnachtsumzug einenkommendes Jahr auf dasselbe Datum fallen würden. Hier Euro für eine Plakette übrig hätten, die im Rathaus und inkönne die Koordination noch verbessert werden, wenn die vielen Geschäften erhältlich ist und auch kurz vor dem UmzugVereine anhand der bereits zugeschickten Terminlisten Dop- an der Straße verkauft wird. Allerdings würden diese Plaket-pelbelegungen für Veranstaltungen vermeiden würden. Wenn ten auch nicht verkaufswirksam genug angeboten. Die Ver-allerdings bei der Vereinsvertretersitzung so wenig Vereine eine versprachen Unterstützung, einige übernahmen spontanpräsent sind, was schon frustrierend sei, könne man auch diese Plaketten, um sie bei ihren Mitgliedern zu verkaufen, andereGelegenheit nicht nutzen, um optimal zu planen. Vereine sollten es ihnen gleich tun. Es wäre sehr schade, wennLothar Ertl, im Rathaus auch für die Vereine zuständig, über- dieser traditionelle Fasnachtszug in Zukunft nicht mehr statt-reichte eine fortgeschriebene Liste mit bedeutenden Termi- finden könnte, war die einhellige Meinung.nen, um damit die Situation zu optimieren.
VereinsjubiläenStraßenfeste
In diesem Jahr feiert der CDU-Ortsverein am 5. Januar inGothe appellierte an die Vereine, möglichst zahlreich am der Villa Meixner sein 60-jähriges Bestehen. Dazu gibt es dreiRohrhofer Sommerfest teilzunehmen. Anmeldeformulare Tage lang eine Ausstellung von Zeitzeugen. Am 7. Februarseien bereits verschickt, um sich frühzeitig anmelden zu ist dann eine Veranstaltung in der Festhalle, bei der Erwinkönnen. Teufel die Festrede hält.

Die folgende Diskussion gestaltete sich kontrovers, zunächst Der Verein der Hundefreunde Rohrhof feiert sein 50-jähriges
hinsichtlich der Straßenkerwe. Diese sei kein Fest der Brühler Bestehen am 18. Februar im kleinen Kreis. Eine größere Feier
Bevölkerung mehr. Die Vereine würden immer mehr von ex- ist am 22. und 23. Juli vorgesehen.
ternen Betreibern verdrängt. Das Publikum werde immer jün- 51 Ortsvereine beteiligten sich an dem Inserat "Weihnachts-ger und an den externen Ständen fänden "Besäufnisse" statt. grüße" in der Schwetzinger Zeitung/Hockenheimer Tageszei-Außerdem wüsste man nicht, wohin Gelder, z.B. Standgebüh- tung, wie vorher abgeklärt worden war.ren, fließen. Erich Volk klärte am Beispiel Sommerfest auf, Die nächste Vereinsvertretersitzung findet am 14. März imdass die Einnahmen für die Infrastruktur (Energiekosten, Sa- Clubhaus des SV Rohrhof statt.nitäreinrichtungen etc.) verwendet und auf Heller und Pfen-
nig mit der Gemeinde abgerechnet würden.
Andere Vereine sehen die Kerwe ganz anders, sind mit Som-
merfest und Kerwe durchaus zufrieden, auch mit dem Besuch
des Brühler Publikums. Man sollte sich mehr ideell präsentie- Deutsches Rotes Kreuzren und den kommerziellen Gewinn hinten anstellen.

Ortsverein BrühlDas Problem sei allerdings, dass es in den Vereinen immer
weniger Idealisten gebe, die Freizeit oder gar Urlaub opfern Kurse beim Roten Kreuz
wollen. Eine weitere Aussprache über dieses Thema wurde Lehrgang "Sofortmaßnahmen am Unfallort"
auf die nächste Sitzung vertagt.

Lehrgangsort:Bürgermeister Dr. Ralf Göck erklärte, dass bei dem nächsten
Schwetzingen, Maximilianstraße,Sommerfest und der Kerwe auch wieder ein verkaufsoffener
am Samstag, den 22.01.2006, von 9.00 bis ca.16.00 UhrSonntag eingeplant ist.
Der Lehrgang ist Voraussetzung zum Erwerb des Pkw-Füh-Das Kollerfest wird im nächsten Jahr nicht stattfinden.
rerscheins.

850-Jahr-Feier Anmeldungen nimmt das DRK-Ausbildungszentrum Mann-
heim unter Tel. 0621/3218138 in der Zeit von 8.00 bis 11.30"Wir wollen uns mit der Vergangenheit beschäftigen" und
Uhr entgegen.daraus für die Zukunft etwas lernen", leitete der Bürgermeis-

ter seinen Zwischenbericht zur 850-Jahr-Feier ein. Demnach Seminar "Erste Hilfe-und Notfalltraining mit AED"
werden in einem kleinen und einem großen Komitee, das re-

Wer schon einmal an einem Erste-Hilfe-Kurs teilgenommengelmäßig tagt, für am Festumzug teilnehmende Gruppen Ka-
hat, dem wird zur Vertiefung ein Erste-Hilfe-Training em-taloge erstellt, die als Hilfestütz Informationen und Beispiele
pfohlen. Ferner ist ein Erste-Hilfe-Training für Ersthelfer inüber Personen, Kostüme und Wagenaufbauten beinhalten.
Betrieben als Auffrischung verpflichtend vorgeschrieben.Für teilnehmende Vereine werden aus dem Komitee "Paten"
Lehrgangsort:gestellt, an die sich die Vereine wenden können. Im Rahmen
Brühl, Rot-Kreuz-Heim, Mannheimer Landstraße 13eines Arbeitslosenprojektes wurden bereits einige Projekte

verwirklicht. Zur Unterstützung bestehen Kontakte zum Na- Termin: Donnerstag, den 09.02.2006
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alternativ Mittwoch, den 22.02.2006 Auch unsere Prinzessinen Nina I. vom Hahnestall und Kin-
derprinzessin Mimi I. vom Blumenland würden sich freuen,Die Lehrgänge finden in der Zeit von 9.00 bis 16.00 statt.
ein volles Haus begrüßen zu können.Thema: HLW bei Säuglingen, Kindern und Erwachsenen
Vorverkauf für Prunksitzung und Rosenmontagsball abNotfalltraining unter Anwendung des Beatmungsbeutels
09.01.2006 bei Elektrofachgeschäft Manfred Higel, RheinauerSauerstoffgabe
Straße 3, Rohrhof, am "Göggelbrunnen".Anwendung des automatischen externen Defibrillators

Thermische Verletzungen ElferratsversammlungVom Sonnenbrand bis zur Verbrennung 3. Grades
Sonnenstich, Hitzschlag Der Damen- und Herrenelferrat trifft sich zu seiner ersten
Die Lehrgänge sind kostenpflichtig. Auskunft und Anmel- Sitzung im neuen Jahr am 12.01.2006 im Vereinsheim "Brüh-
dung über das DRK-Ausbildungszentrum Mannheim unter ler Hof", Rohrhof, Beginn 20.30 Uhr. Wir bitten um vollzäh-
Tel. 0621/3218138 in der Zeit von 8.00 bis 11.30 Uhr. lige Teilnahme.
w.w. bm

Bund der Selbständigen MGV Sängerbund 1909
Ortsverband Brühl und Rohrhof Brühl e.V.
Preis- und Spendenübergabe der BdS-Glückssternaktion Einladung
Die Weihnachtszeit stand beim Bund der Selbständigen Brühl zur nach § 8b der Satzung einberufenen außerordentlichen
und Rohrhof wie immer im Zeichen der beliebten Aktion Generalversammlung am Sonntag, den 29. Januar 2006, 17.00
"Helfen mit dem Weihnachts-Glücksstern". Bis Heiligabend Uhr, im Clubhaus des FV Brühl, "Sport-Pavillon".
konnten die Sterne in den Geschäften der Werbegemein-

Tagesordnung:schaft zum Preis von einem Euro pro Stück erworben, ausge-
1. Begrüßung 1. Vorsitzenderfüllt und als Lose abgegeben werden. Die Gewinner der insge-
2. Totenehrungsamt über 100 Preise in Form von Einkaufsgutscheinen sowie
3. Bericht Schriftführerder acht Hauptgewinne im Wert von je 150 Euro wurden
4. Bericht Kassenprüferzwischen den Jahren per Ziehung ermittelt. Die Glücklichen
5. Bericht Kassenrevisoren und Entlastung deswurden bereits persönlich benachrichtigt. Viele Kunden hat-

Kassenführersten jedoch nicht nur die Gewinnchance, sondern gerade auch
6. Bericht Kulturausschussder Hilfeaspekt zum Kauf der Sterne veranlasst, denn der
7. Bericht AktivensprecherErlös kommt diesmal der Nachbarschaftshilfe Brühl zugute.
8. Bericht PassivensprecherDie Übergabe der Preise und des Spendenschecks erfolgt nun
9. Bericht 1. Vorsitzenderam Donnerstag, 12. Januar 2006, um 16.30 Uhr im Brühler

10. Diskussion über die RechenschaftsberichteRathaus.
11. Bildung eines Wahlausschusses und Entlastungpb

des 1. Vorsitzenden und des Schriftführers
Pause

12. Neuwahlen des 1. Vorsitzenden und des SchriftführersKollerkrotten Brühl e.V.
13. Anträge

Prinzessinnen- und Ordensball 14. Verschiedenes

Am Donnerstag, den 5. Januar, findet in der Festhalle der Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich bis zum 28. Januar
traditionelle Prinzessinnen- und Ordensball statt, wo sich sehr 2006 beim 1. Vorsitzenden Horst Ehrenfried, Kornstraße 86,
viele Vereine ein Stelldichein geben werden. 68809 Neulußheim, einzureichen.

Rathaussturm

Einen Tag später, am 6. Januar um 11.11 Uhr, folgt der Rat- Country Club Brühlhaussturm, bei dem wir zusammen mit den Rohrhöfer "Gög- Buffalo’sgeln" das Rathaus im Sturm einnehmen werden. Wir hoffen
auf reges Erscheinen und Beistand der Brühler und Rohrho-
fer Bürger beim Ansturm auf das Rathaus. Termine und Infos
Das Präsidium wünscht allen Mitgliedern, Freunden und

Montag, den 09.01.2006Gönnern einen guten Start ins neue Jahr.
Buffalo BanditsAhoi!
montags, 18.00 bis 19.00 UhrS.G.
LineDance just for Fun, 19.00 - 20.00 Uhr, der Jugend
freitags, 17.30 bis 19.30 Uhr, im Gasthaus "Zum Schwanen,
Neugasse 33 in 68782 Brühl
montags: LineDance-Tanztraining und Workshops ab 20.00
Uhr für Erwachsene im Gasthaus "Zum Schwanen", Neu-CV "Die Rohrhöfer Göggel" e.V. Brühl

Die
Rohrhöfer

Göggel
  e. V.

gasse 33 in 68782 Brühl
Gäste und Interessierte sind zu den Trainingsabenden recht

Die Vorstandschaft der Rohrhöfer Göggel wünscht allen Mit- herzlich eingeladen.
gliedern sowie der gesamte Bevölkerung ein frohes und ge- Keep it country and so long!
sunden neues Jahr. F.B., Schriftführer
Kartenvorverkauf für unsere Jubiläums-Prunksitzung 4 x 11
Jahre Rohrhöfer Göggel am 11.02.2006 beginnt am
09.01.2006.
Die Rohrhöfer Göggel freuen sich, in dieser Kampagne ihr

Schachfreunde 1946 Brühl e.V.närrisches Jubiläum 4 x 11 Jahre feiern zu dürfen. Daher ha-
ben wir für unsere Jubiläumsprunksitzung ein entsprechendes Schachfreunde mit Remis
Programm zusammengestellt. Neben all unseren Aktiven wie
den Garden und Elferräten haben wir karnevalistische Künst- Im letzten Meisterschaftsspiel des Jahres konnten die Schach-

freunde ihre Erfolgsserie nicht fortsetzen und kamen gegenler aus nah und fern gewinnen können.
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die Mannschaft des SK Mannheim 46 über ein allerdings leis-
tungsgerechtes Remis nicht hinaus. Damit fiel die Mannschaft
auf den 3. Tabellenplatz zurück.

Fußballverein 1918 Brühl e.V. 1918

F.V.

Beide Mannschaften begannen sehr konzentriert und ließen
dem Gegner jeweils keine Chance, einen nennenswerten Vor- Junioren-Hallenturniere des FV Brühlsprung herauszuspielen. Nachdem Uwe Heuberger und Ger-
hard Witzke ihre Partien gewannen, konnte Mannheim 46 Am Wochenende 17./18.12.2005 fanden in der Sporthalle derjeweils ausgleichen und ging nach Brühler Punktverlusten und Schillerschule Brühl die traditionellen Hallenturniere der Ju-den unentschiedenen Spielen von Matthias Kramer und Klaus gendabteilung des FV Brühl statt.Drobel sogar mit 4:3 in Führung. Nun kam alles auf den am

Den Auftakt machten am Samstag (17.12.) die E1-Juniorenersten Brett spielenden Dieter Triebskorn an. Es gelang ihm,
(Jahrgang 1995) des FV Brühl, die im Anschluss in einemseine bis dahin eigentlich auf Remis stehende Partie, nach
sehr starken Teilnehmerfeld souverän und ungeschlagensechs Stunden im "Blitzstil" durch Bedenkzeitüberschreitung
Gruppensieger wurden. Die E2 des FVB verschlief die erstenseines Gegners zu gewinnen. Damit stand das 4:4-Ergebnis
beiden Begegnungen und konnte sich dann trotz zweier Un-fest.
entschieden gegen den VfR Mannheim und die SG Ofters-Das Blitzturnier des Monats Dezember gewann Dieter heim nicht mehr für die Endrunde qualifizieren.Triebskorn vor Lothar Witzke. Den dritten Platz teilten sich
Die E1 stellte ihren Anspruch unter Beweis und schlug imMartin Englmeier und Hubert Misch. Das Jahresgesamter-
Halbfinale die SG Oftersheim in einer spielstarken Partie mitgebnis wurde davon jedoch nicht mehr beeinflusst. Jahressie-
1:0. Oftersheim belegte nach einem Sieg über den ASV Feu-ger wurde Matthias Kramer mit 74,5 Punkten vor Klaus Dro-
denheim mit 4:1 im Siebenmeterschießen den 3. Platz. Imbel mit 73,5 und Titelverteidiger Dieter Triebskorn mit 71
Endspiel unterlag der FVB erst in einem dramatischen Sie-Punkten.
benmeterschießen gegen den TSV Viernheim.Die Schachfreunde werden die Spielsaison des neuen Jahres

am Freitag, den 13. Januar mit dem Blitzturnier des Monats Am Nachmittag sahen sich die E3- und E4-Junioren des FVB
beginnen. Dazu sind auch Gäste herzlich eingeladen. (Jahrgang 1996) einem fast übermächtigen Teilnehmerfeld

gegenüber. Trotz Ausschöpfung der Möglichkeiten reichte es
Die Übungsstunden finden statt: nicht für eine Platzierung in der Endrunde. Platz drei belegte

Germania Friedrichsfeld durch ein 2:0 gegen den ASV Feu-
Ort: alte Schule in Brühl, Hauptstraße denheim. Turniersieger wurde SSV Vogelstang nach einem
Für die Jugendlichen: Siebenmeterkrimi gegen SC 1910 Käfertal.
jeden Freitag - außer an Feiertagen und in den Schulferien - Am Sonntag wurde der VOBA-Cup der D-Junioren ausgetra-
von 18.30 bis 20.00 Uhr gen. Im Kampf um den Wanderpokal der Volksbank standen

sich neben dem Traditionsclub Waldhof Mannheim nochFür die Erwachsenen:
zahlreiche Topteams aus der Region gegenüber. Umso beach-jeden Freitag - außer an Feiertagen- ab 20.00 Uhr
tlicher das Ergebnis der Mannschaft des FV Brühl, die sichGäste sind jederzeit willkommen. ungeschlagen mit dem besten Torverhältnis und der höchsten
Punktzahl für die Endrund qualifizierte und sich im Halbfi-
nale mit 1:0 gegen den Titelverteidiger aus Ketsch durch-
setzte. Im zweiten Halbfinalspiel besiegte der ASV Feuden-
heim die SG Oftersheim mit 4:3 nach Elfmeterschießen. Of-
tersheim belegte nach einem 1:0-Sieg über die Spvgg Ketsch
den dritten Rang. Das Endspiel zwischen dem FV Brühl und

Turnverein Brühl 1912 e.V. dem ASV Feudenheim begannen beide Akteure sehr nervös
und kampfbetont. Trotz der zahlenmäßigen Überlegenheit
des FVB, nach einem Platzverweis für einen Spieler des ASV

Abteilung Turnen Feudenheim, konnte der FVB den Vorteil nicht nutzen. Das
Spiel musste im Siebenmeterschießen entschieden werden

Yoga-Kurse und endete mit 3:1 für den ASV Feudenheim. In der an-
- Im Wechsel von Entspannung und Spannung sein Gleich- schließenden Siegerehrung überreichte Herr Kehder von der

gewicht finden, Volksbank den VOBA-Wanderpokal an das glücklichere
Team des ASV Feudenheim.- gelassen und ausdauernd persönliche Ziele verfolgen,

- flexibel und kräftig ein hohes Alter erreichen. Am Sonntagnachmittag traten sich die C-Junioren im letzten
Wochenendturnier gegenüber. Der FV Brühl 1 setzte sich in
der Gruppe A mit drei Siegen und einem Unentschieden ge-Yoga ist ein guter Weg dahin!
gen den SV 98 Schwetzingen als Gruppensieger durch. In derFortsetzung der Yoga-Kurse mit qualifizierten Kursleiterin-
Gruppe B dominierte die Spvgg Ketsch mit vier Siegen undnen im Turnverein ab 11. Januar 2006.
qualifizierte sich mit der Höchstpunktzahl für die Endrunde.

Mittwoch: 10.00 bis 11.30 Uhr, 18.15 bis 19.45 Uhr, Daneben schaffte es das Team des FVB 2 als Gruppenzweiter
in die nächste Runde und sah sich im Halbfinale dem FVB 120.00 bis 21.30 Uhr
gegenüber. Der FVB 1 konnte die Partie klar für sich ent-Die Kurse sind für alle Altersgruppen beiderlei Geschlechts
scheiden und stand im Endspiel dem SC 08 Reilingen gegen-geeignet. Bitte an bequeme Kleidung denken.
über, die sich im Halbfinale mit 1:0 gegen die Spvgg KetschInformationen und Anmeldungen: durchsetzten. In einem hoch dramatischen Spiel um den drit-

Abendstunden: Ilse Kory, Tel. 06223/47716 ten Platz unterlag die Spvgg Ketsch nur knapp dem FV Brühl
Morgenstunden: Eva Kivimets, Tel. 06223/863719 2 mit 4:5 nach Siebenmeterschießen. Die spielstarken Brühler

boten den Zuschauern ein unterhaltsames Endspiel und do-U. Calero
minierten das Spiel lange bei einem Spielstand von 2:0, bis
Reilingen kurz vor Spielende zum Endstand auf 2:1 verkürzte.
Besondere Anerkennung gilt den Eltern der Juniorenspieler

TV Brühl 1912 e.V. für deren Arbeitseinsatz und reichhaltigen Kuchenspenden
sowie allen Helfern und Sponsoren.Kameradschaftskreis

Am kommenden Dienstag, den 10. Januar trifft sich der Ka-
meradschaftskreis um 17.00 Uhr im Nebenzimmer des TV-
Clubhauses. Gäste sind willkommen.
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Die Tagesordnung lautet:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden und Feststellung

der BeschlussfähigkeitWassersportverein Brühl 1933 e.V. 2. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung
3. Geschäftsbericht
4. Kassenbericht
5. Revisionsbericht
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Sonstiges

Das Jahr 2006 ist für den VdH Rohrhof ein Jubiläumsjahr.
Zum 50-jährigen Vereinsbestehen sind eine Reihe von Veran-
staltungen geplant, die wir hier im Überblick zeigen:
15.01. Jahreshauptversammlung, 15.00 Uhr, im

Vereinsheim
18.02. Festakt, 16.00 Uhr, Stehempfang im

Vereinsheim
19.03. Frühjahrsprüfung BH/VPG auf dem Vereinsge-

lände
8./09.04. Obedience-Prüfung auf dem Vereinsgelände
22./23.07. Sommerfest/Hanfäckerfest auf dem Vereinsge-

lände
Das Programm wird rechtzeitig veröffentlicht.

7./8.10. Herbstprüfung THS/BH/VPG auf dem Vereins-
gelände

25.11. Meisterschafts- und Herbstfeier im Vereinsheim
Es war zwar nass und kalt, dennoch ließen neun kälteresis- 10.12. Nikolausfeier auf dem Vereinsgelände/im Ver-
tente Paddler des Wassersportvereins Brühl 1933 e.V. am 4. einsheim
Dezember 2005 ihre Boote in Philippsburg ins Wasser. Sie

Der Verein würde sich freuen, Sie bei den Veranstaltungenpaddelten auf dem Rhein in einer ersten Etappe nach Speyer;
begrüßen zu dürfen. SWAdort regnete es und es war doch recht ungemütlich.

Sie trafen dort mit ihren Paddelfreunden aus den anderen
Vereinen aus dem Bezirk Mannheim zusammen, um mit die-
sen zu der seit 20 Jahre stattfindenden Nikolausfahrt zu star-
ten. Mehr als 110 Paddler waren dem Ruf zu dieser traditions-
reichen Veranstaltung gefolgt.
Nach dem Startsignal des Wanderwartes des Mannheimer Ka-

Was sonst noch
interessiert

nuclubs stiegen die hartgesottenen Teilnehmer in ihre Boote
und paddelten gemeinsam rheinabwärts. Zur Mittagszeit un-
terbrachen die meisten Paddler die Fahrt am direkt am Was-

Jehovas Zeugen Schwetzingenser gelegenen Bootshaus des Brühler Wassersportvereins.
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusam-Dort war der Ausstieg auf Grund des sehr niedrigen Wasser-
menkünften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str.7. Eintrittstandes des Rheins sehr beschwerlich. Im Bootshaus wärmten
frei, keine Kollekte.sich die Paddler mit dem schon legendären "Wolle’s"-Eintopf

sowie Kaffee und Kuchen wieder auf. Frisch gestärkt wurden Sonntag, 08.01.2006
dann die letzten Kilometer bis zum Kanu-Club Mannheim in 18.00 Uhr öffentlicher Vortrag mit dem Thema "Warum
Angriff genommen. man der Bibel vertrauen kann"

18.50 Uhr Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels
vom 1. Dezember "Menschen aus allen Spra-
chen hören die gute Botschaft", gestützt auf Sa-

Schwimmverein charja 8:23.
Hellas Brühl e.V. Dienstag, 10.01.2006

19.00 Uhr Es wird der erste Teil des Kapitels 13 aus demAnfängerschwimmkurs
Buch "Die Prophezeiung Daniels - Achte da-

Ab dem 9. Januar bietet der SV Hellas neue Anfänger- rauf!" besprochen: "Ein Konflikt zwischen zwei
schwimmkurse für Kinder ab vier Jahren an. Die Kurse finden Königen" (Gegen das Königreich Griechenland/
montags von 16.00 bis 16.45 Uhr bzw. mittwochs von 16.15 Zwei rivalisierende Könige treten hervor).
bis 17.00 Uhr statt. Donnerstag, 12.01.2006
Anmeldungen nehmen wir unter der Tel.-Nr. 06202/75800, 19.00 Uhr Neben dem wöchentlichen BibelleseprogrammElke Rinderknecht, entgegen. Hier können auch weitere Fra- 2. Chronika 33-36 werden unter anderem diegen geklärt werden. Themen behandelt: "Was die Bibel über die

Seele sagt" und "Schämen wir uns niemals, weil
wir uns an die sittlichen Normen der Bibel
halten".

Verein der Hundefreunde
Rohrhof e.V. Hospizgemeinschaft Schwetzingen
Guter Start ins neue Jahr Beratungsstunde im Kreiskrankenhaus
Der Verein der Hundefreunde Rohrhof wünscht allen Mit- Die monatliche Beratungsstunde zu den Themen Sozialleis-
gliedern und Freunden des Vereins alles Gute im neuen Jahr. tungen für Familien mit Pflegefällen und Patientenverfügung

mit Vorsorgevollmacht findet am Mittwoch, 11.01.2006, vonWie in jedem Jahr findet auch dieses Jahr im Januar die Mit-
gliederversammlung statt. Wir laden hierzu alle Mitglieder am 17.00 bis 18.30 Uhr im Kreiskrankenhaus, Zimmer E. 135,

statt. Diese Beratungsleistung kann kostenlos und ohne Vor-Sonntag, den 15. Januar 2006 in das Vereinsheim, Hanfäcker
11 in Brühl-Rohrhof, ein. anmeldung in Anspruch genommen werden.
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2006 haben möchten, muss der Antrag bis spätestens Freitag,Vermittlungsstelle für Tagespflege
20. Januar 2006, bei der RNV eingegangen sein.

Der Kinderschutzbund Hockenheim hat in Kooperation mit Wie die Akademie für Ältere, Geschäftsstelle "Karte ab 60",
dem Kinderschutzbund Wiesloch seit 1. November 2005 im- in Heidelberg mitteilt, kann die Zusendung der "Karte ab 60"
mer montags, 16.30 bis 18.30 Uhr, im Schülerhort Kosmos zum 1. Februar 2006 nur dann erfolgen, wenn der Antrag
eine Tageseltern- sowie Kinderfrauen-Vermittlungsstelle ein- - bei der Gemeindeverwaltung oder
gerichtet. - bei der Akademie für Ältere in 69115 Heidelberg, Berg-
Eltern, die nach der Geburt ihres Kindes schnell wieder ins heimer Str. 76, oder
Berufsleben einsteigen möchten und mit dem Problem Kinder - bei dem RNV-Kundenzentrum Bismarckplatz oder
unter drei Jahren, Öffnungszeiten des Kindergartens, flexible - bei dem RNV-Kundenzentrum, Mannheim, K 1,
Arbeitszeiten oder mit anderem zu kämpfen haben, bietet die Kurpfalzpassage
Vermittlungsstelle eine Auswahl an qualifizierten Tagesmüt- gestellt wurde und rechtzeitig zu dem obengenannten Termin
tern und Tagesvätern sowie Kinderfrauen an. bei der RNV eingegangen ist.
Die Tagesmütter und -väter arbeiten selbstständig mit mehre-
ren, maximal fünf Kindern, im eigenen, kindergerechten SperrmüllbörseHaushalt. Eine Kinderfrau arbeitet im Haushalt der Eltern
im Arbeitsverhältnis stehend. Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen
Der Kinderschutzbund bietet den Tageseltern und Kinder- verbunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luft-
frauen eine große Anzahl an Qualifizierungskursen sowie re- schadstoffe und Treibhausgase, und für die Erweiterung der
gelmäßige Gesprächskreistreffen zum Erfahrungsaustausch. knapp gewordenen Deponieflächen wird wertvolle Land-
Er freut sich auf interessierte Eltern, auf neue Tagesmütter schaft verbraucht.
oder Kinderfrauen, die Interesse an diesem Beruf haben, aber Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in
auch auf alle bereits tätigen Tagesmütter und Kinderfrauen, Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht
die sich mit in das Boot der Zukunft "Kindertagespflege Kin- gleich zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Ge-
derschutzbund" begeben möchten. Eine telefonische Termin- genstände zuerst in der Sperrmüllbörse an.
vereinbarung ist aus organisatorischen Gründen nur montags, Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Tele-
16.30 bis 18.30 Uhr, unter der Tel.-Nr. 06205/8770 möglich. fonnummer 2003-89 entgegen.

Kostenlos abzugeben ist:
Postillion e.V.

1 Lattenrost, neuwertig, nicht verstellbar,Sommerfreizeit für Jugendliche nach Südfrankreich und 0,90 x 2,00 m Tel. 73723Kroatien

Der Postillion e.V. bietet im Jahr 2006 wieder Sommerfreizei-
ten für Jugendliche an. Zum einen eine Zeltfreizeit für Ju-
gendliche von 11 bis 14 und parallel 14 bis 17 Jahren nach
Narbonne-Plage in Südfrankreich (28.07. - 10.08.2006).
Wer nach Vovi Vinodolski/Kroatische Riviera möchte (11. bis
27.08.2006) muss 13 bis 17 Jahre alt sein. Das kleine Hafen-
städtchen Novi Vinodolski liegt im Norden Kroatiens, gegen-
über der Insel Krk.
Nähere Informationen und Anmeldung bei: Postillion e.V.,
Im Grund 3, 69259 Wilhelmsfeld, Tel. 06220/1065, E-Mail:
freizeiten@postillion.org oder im Internet:www.postillion.org

"Karte ab 60" für neue Interessenten
jetzt beantragen!
Die "Karte ab 60" ist ein besonders günstiges Angebot des
Verkehrsverbundes Rhein-Neckar (VRN) für alle Bürgerin-
nen und Bürger, die älter als 60 Jahre sind.
Die "Karte ab 60" ist eine Jahreskarte und kostet monatlich
26,50 E bzw. 318,- E im Jahr.
Für alle, die in diesem Jahr ihren 60. Geburtstag feiern gibt
es ein besonderes Angebot: das Karte-ab-60-Glückwunsch-
Abo. Mit dem Karte-ab-60-Glückwunsch-Abo kann man ei-
nen Monat gratis in den Bussen und Bahnen des VRN unter-
wegs sein. Das Karte-ab-60-Glückwunsch-Abo erhält, wer die
Karte ab 60 innerhalb von zwölf Monaten ab seinem 60. Ge-
burtstag bestellt.
Für die "Karte ab 60" benötigen Sie ein Passbild!
Sie ist in allen Bussen und Bahnen der Verkehrsunternehmen
gültig, die zum Verkehrsverbund gehören.
Mit dieser Karte sind Sie unabhängig und können ohne wei-
tere Bezahlung beliebig oft nach Alzey, Worms oder Bens-
heim im Norden bis Grünstadt, Bad Dürkheim oder Kaisers-
lautern im Westen; von Weißenburg, Lauterbourg, Wörth,
Waghäusel oder Bad Schönborn, Bad Wimpfen, Bad Rappe-
nau im Süden bis Buchen, Walldürn oder Hardheim im Osten
sowie neu Erbach, Michelstadt, Bad König fahren. Auch kann
der Main-Tauber-Kreis u.a. mit der Regionalbahn nach Würz-
burg über Neckarelz/Osterburken, oder Bad Friedrichshall/
Jagstfeld benutzt werden.
Für Bürgerinnen und Bürger, die am 1. Februar 2006 das 60.
Lebensjahr erreicht haben oder älter als 60 Jahre sind und
noch nicht die "Karte ab 60" besitzen, diese aber für das Netz
des Verkehrsverbundes Rhein-Neckar (VRN) ab 1. Februar


